Landesdirektion Sachsen
Braustraße 2
04107 Leipzig

Betr.: Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben „Ausbau des Verkehrsflughafens Leipzig/Halle, Start- und Landebahn Süd mit Vorfeld“ 15. Planänderung 1. Tektur
Einwendung

Sehr geehrte Damen und Herren,
dem „Verkehrstechnischen Gutachten“ des Ing.-Büros IVAS aus 3/2020 ist zu entnehmen, dass im Planfall 2032 die verkehrstechnisch notwendigen Straßen im Umfeld des Flughafens  ausgebaut werden müssen, um die erwartbaren Verdopplung des Güterstraßenverkehrs und des PKW-Verkehrs bewältigen zu können. Namentlich erwähnt werden die Radefelder Allee und die S8 in der Anbindung an die K 7470 in Schkeuditz.
Der erwähnte 4-spurige Ausbau der Radefelder Alle (S.7) auf einer Länge von ca. 2 km würde den Verlust von ca. 320 inzwischen hochstämmigen Linden und eine zusätzliche Flächenversiegelung von ca.15.000 qm bedeuten. Beim Ausbau der S8 ist mit einer zusätzlichen Flächenversiegelung von ca. 7.000 qm zu rechnen.
Vermutlich sind diese beiden erwähnten Maßnahmen nur die Spitze aller Maßnahmen, die für die Erschließung des Flughafens im Planfall 2032 benötigt werden. 
Ich gehe beispielsweise davon aus, dass zur Bewältigung des LKW-Verkehrs in Richtung/ aus Richtung Norden bei Umsetzung der geplanten Maßnahme eine Ortsumfahrung von Grebehna notwendig würde und auch der Kreuzungsbereich Radefelder Landstraße/ S2 neu gestaltet werden müßte.
Ich fordere hiermit eine genaue Aufstellung aller straßenbaulichen Maßnahmen, die im Umfeld des Flughafens im Zuge des geplanten Ausbaus des Flughafens notwendig werden sowie eine Betrachtung deren Konsequenzen für Umwelt, Klima, Flächenversiegelung und Grundwasser aus diesen ergänzenden Maßnahmen. 
Da diese Maßnahmen in unmittelbaren Zusammenhang mit dem geplanten Ausbau zu sehen sind, sind deren Auswirkungen dem geplanten Ausbau des Flughafens zuzurechnen und nicht unabhängig davon zu betrachten.
Rein vorsorglich und hilfsweise widerspreche ich hiermit der Entnahme der Linden an der Radefelder Allee und einer zusätzlichen Flächenversiegelung durch den erwähnten Ausbau obiger Straßen aus Gründen des Umwelt- und Klimaschutzes.

Mit freundlichen Grüßen
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